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Vereinschronik   
 

 Zusammengetragen von Andreas Putzik  

Kurioser weise wurde der Verein 1921 in Bottrop in der Welheimer-Mark als 
Turnverein gegründet und bekam den Namen: TV Batenbrock. 

Da es in den ersten Jahren immer wieder an einer geeigneten Übungsstätte 
mangelte, konzentrierte sich der Verein auf das in diesen Jahren immer beliebter 
werdende Fußballspielen und benannte sich kurzerhand in S.C. Batenbrock Bottrop 
um. 

Schon im Jahre 1933 kam es zum ersten Zusammenschluss mit einem befreundeten 
Verein mit Namen Fortuna Batenbrock. Der fusionierte Verein bekam den Namen 
Sportclub Batenbrock und spielte auf dem Sportplatz an der Beckstraße. 

 
1. Mannschaft von 1939 

Nach den schlimmen Kriegswirren in dessen Folgen der Verein mehrere Mitglieder 
verlor, wurde im Jahre 1949 nicht nur die Bundesrepublik Deutschland gegründet, 
sondern der Sportclub Batenbrock und die Viktoria Bottrop schlossen sich zum S.C. 
Viktoria 21.eV. Bottrop zusammen. Am Sonntag, den 07.August 1949 fand unter 
zahlreicher Beteiligung der Mitglieder die fällige Generalversammlung im 
Vereinslokal Hölscher statt. Unter dem Vorsitz des Ehrenvorsitzenden Firk wurde die 
Neuwahl des Vorstandes vorgenommen. Der frühere 1.Vorsitzende des Sportclubs 
Batenbrock Mazurek wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden des fusionierten 
Vereins S.C. Viktoria 21 gewählt. Zu weiteren Mitgliedern des Vorstandes wurden 
gewählt: 2.Vorsitzender Hölscher, Geschäftsführer Kurtz, 1.Kassierer Kleine-
Döveling, Jugendleiter Große. 
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Kurz nach dieser bis heute letzten Fusion machten sich die Mitglieder daran, den im 
2.Weltkrieg arg in Mitleidenschaft geratenen Fußballplatz an der Beckstraße wieder 
aufzubauen. 

Die 1.Manschaft stand zu dieser Zeit an der Spitze der 1.Kreisklasse. Dem Aufstieg 
in die Bezirksklasse stand jedoch ein Verfahren, welches ein anderer Bottroper 
Sportverein gegen die Viktoria angestrengt hatte, im Wege. Die Spielberechtigung 
der Spieler K. Eising und S. Tomiczek, die aus anderen Vereinen überwechselten, 
wurde angezweifelt und der damalige Kreisvorsitzende Wendt entschied den Fall zu 
Ungunsten des S.C. Viktoria 21. 14 Punkte wurden abgezogen und der Aufstieg war 
dahin.  

 
1.Mannschaft 1955 

 

Die fünfziger Jahre fingen sehr gut an. Die A-Jugend spielte eine hervorragende 
Saison. Im letzten Spiel gegen VfB Bottrop erreichte man vor ca. 2000 Zuschauern 
ein 2:2 Unentschieden und wurde Gruppenzweiter.   

 

Im Jahre 1951 konnte man auf stolze 30 Vereinsjahre zurückblicken. Mit einem 
Fußballspiel der 1.Mannschaft gegen die Amateure von V.f.B. Bottrop (2:4) nahm die 
Festwoche anlässlich des Jubiläums ihren Anfang und endete nach einem 
Freundschaftsspiel gegen die Vertragsamateure von Hamborn 07 (5:7) mit einer 
großen Feier in der Gaststätte Hölscher , in deren Verlauf Wilhelm Kleine-Döveling 
mit der goldenen WFV-Nadel für seine Verdienste ausgezeichnet wurde. 
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1952 errang die A-Jugend unter Jugendleiter V. Tomiczek die Gruppenmeisterschaft, 
nachdem im Spiel gegen Eigen 1911 ein 2:2 Unentschieden erreicht wurde. In den 
Spielen um die Kreismeisterschaft konnte jedoch nichts erreicht werden, da man 
durch Verletzungen auf Ersatzspieler angewiesen war, die den Anforderungen nicht 
gewachsen waren. 

 
A-Jugend 1952 

Das Jahr 1953 brachte nach großem Verletzungspech und Wohnortwechsel einiger 
Spieler den Abstieg der 1. Mannschaft in die 2. Kreisklasse. 

Der Verein, und allen voran Geschäftsführer V. Tomiczek, standen vor der 
schwierigen Aufgabe des Wiederaufstiegs. Schon 1954, ein Jahr nach dem Abstieg, 
gelang dieses kleine Fußballwunder; mit jungen Spielern aus der eigenen Jugend 
wurde die Meisterschaft im letzten Spiel gegen den S.S.V. 51 Bottrop (4:1) geschafft. 

Nach der sportlichen Rehabilitierung konnte man neue Ziele in Angriff nehmen. 
Ein großes Ärgernis war von Anfang an das Fehlen von geeigneten Umkleideräumen 
in unmittelbarer Nähe zum Sportplatz. Man zog sich in der Liesenfeldschule um und 
musste danach zum Sportplatz an der Beckstraße laufen. 
1955 konnte unter der Leitung von Geschäftsführer V. Tomiczek und dem 
1.Vorsitzenden A. Tatarczyk mit dem Bau einer neuen Umkleidegelegenheit auf 
einem angepachteten Gelände des Bergwerkes Arenberg, begonnen werden. 
Nachdem die Stadt Bottrop dem Verein die Zustimmung zur Herausnahme der 1m 
langen Randsteine des Fahrradweges Prosperstraße gab, wurde mit vereinten 
Kräften, wenig Geld und mit Baumaterial, welches vom Bergwerk Arenberg 
bereitgestellt wurde, der Rohbau fertig. Nach der Verlängerung des Pachtvertrages 
seitens des Bergwerks auf 15 Jahre, konnten weitere Gelder und Beihilfen der Stadt 
Bottrop in Anspruch genommen und der Rohbau fertiggestellt werden.  

Am 21.Oktober 1956 wurde im Rahmen einer kleinen Feier die Einweihung der 
neuen Umkleidekabinen, welche mit einer vom 1.Vorsitzenden selbst entwickelten 
Warmwasseranlage ausgestattet wurden, mit dem ersten Spiel der Alt-Herren-
Abteilung (1:2 gegen den S.V. Bottrop Eigen 1911) gefeiert. 
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Im Jahre 1956 kam man dem Ziel des Bezirksligaaufstieges sehr nahe, doch im Spiel 
gegen Buschhausen kam es zu Raufereien und Folge dessen zum Spielabbruch. 
Das Spiel wurde als verloren gewertet und das nächste Heimspiel gegen Vorwärts 
gesperrt, Vowärts 08 bekam die Punkte und der Aufstieg war dahin. 

1958 wurden mit Bernard Stachowski und Alfred Duda erstmals Spieler des Vereins 
in die Bottroper Stadtauswahl berufen.  

 
Am 31.01.1958 verstarb der Ehrenvorsitzender Kleine-Döveling. 

Am Ende des Jahrzehnt wurde es innerhalb des Vereins wieder ein wenig turbulent. 
Am 09.11.1958 kam es deshalb zur außerordentlichen Mitgliederversammlung, in 
welcher die Arbeit des Vorstandes heftig kritisiert wurde. In der Annahme, das daß 
Vertrauen zum Vorstand nicht mehr gegeben ist, stellten der 1. Vorsitzende 
Schwanke und der Geschäftsführer Tomizcek ihr Amt zur Verfügung. Die Mitglieder 
erreichten mit Hilfe einer geheimen Abstimmung jedoch die Weiterarbeit des 
Vorstandes bis zur kommenden Jahreshauptversammlung. 

Nach dem Tod des Ehrenvorsitzenden Kleine-Döveling am 31.01.1958 wurde in der 
Mitgliederversammlung  August Fojcik zum neuen Ehrenvorsitzenden gewählt. 

Im Laufe des Jahres beruhigten sich die Gemüter wieder.  

Am 23.02.1959 verstarb jedoch der 1. Vorsitzenden Kurt Schwanke. In der 
Jahreshauptversammlung am 28.05.1959 wurde mit H. Tartarzcyk ein altgedientes 
Vereinsmitglied zum ersten Vorsitzenden gewählt. Im laufe der Versammlung wurden 
K. Kurtz und V. Tomiczek mit der goldenen und Körner, Schymura, Poppek, S. 
Kucharczyk, Stetten, Jagner, Wieczorek, R. Czernotta, A. Bugla, J. Korbel, Zmarly 
und Buhl mit der silbernen Ehrennadel geehrt 

Des weiteren setzte man mit K. Kurtz erstmalig einen Sozialbetreuer ein, der den 
Spielern in Schadensfällen den nötigen Beistand seitens des Vereins gab. 

Im gleichem Jahr wurde auch eine Pfingstfahrt nach Holland unternommen aus der 
ein fester Kontakt zum dortigen Verein Delfia entstand. 

Erfreulich entwickelte sich Ende der 50iger Jahre die 2.Mannschaft, die den Aufstieg 
in die 2.Kreisklasse schaffte 

Mittlerweile stieg die Anzahl der aktiven Mitglieder beträchtlich an, so daß über eine 
3.Mannschaft nachgedacht wurde. Man ließ diesen Gedanken jedoch fallen und 
meldete statt dessen eine Jugendliga, um die jüngeren Spieler besser an die 
1.Mannschaft heranzuführen. 

1959 fuhr die A-Jugend für 10 Tage in die damalige DDR. 

In Karl-Marx-Stadt wurde vor 30.000 Zuschauern ein 3:3 Unentschieden erreicht. In 
Zwickau gegen den DDR-Jugendmeister 2:2 Unentschieden gespielt. Zonenmeister 
Klingenthal wurde 2:0 und Mit-Waide 11:1 geschlagen. 
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Es war ein unvergessliches Erlebnis für die Jugendspieler des S.C. Viktoria 21. 

Sportlich stagnierte jedoch die Entwicklung der 1. Mannschaft bis in die 60iger Jahre, 
da es immer wieder an einem guten Torhüter mangelte. Kurt Mollmann, ein 
talentierter Torwart verunglückte tödlich unter Tage.  

 
1. Mannschaft 1960 

Die 60iger Jahre brachten wieder ein wenig Schwung in die 1.Mannschaft. 
Skowranek übernahm 1962 als Trainer den Seniorenbereich und belegte am Ende 
der Spielzeit mit der 1.Mannschaft den 5. Platz. Bei den Pokalspielen wurde die 4 
Runde erreicht. 

Im Sommer 1961 konnte der Verein seinen 40. Geburtstag feiern. Zum Abschluss 
der Festwoche kam es am Sonntag, 11. Juni 1961 auf dem Platz an der Paßstraße 
zu einem Freundschaftsspiel gegen den Beziksligisten SV Rhenania Bottrop, 
welches 1:4 verloren ging. 

Das Tor für Viktoria erzielte Alfred Duda. 
 
 

 

Da es seit 1956 nur einen 
unregelmäßigen Spielbetrieb 
unserer Alt-Herren Mann-
schaft gab, wurde 1961 eine 
eigene Alt-Herren-Abteilung 
gegründet.    
Erster Abteilungsleiter wurde 
bis 1968 Alfons Nowroth. 
Danach übernahm Zaczek für 
die nächsten 3 Jahre dieses 
Amt. 

                     Alt-Herren Mannschaft 1960 
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Zum 31.10.1961 wurde der Pachtvertrag für den Sportplatz an der Beckstraße von 
der Bergwerksgesellschaft Arenberg mit der Begründung gekündigt, das man das 
Gelände an die Stadt Bottrop verkauft habe. 
Der Verein sollte sich zwecks weiterer Anpachtung an die Stadt wenden. 
Dem Verein wurde seitens der Stadt Bottrop jedoch kein neuer Pachtvertrag 
angeboten, da das Gelände für die Kleinindustrie vorgesehen wurde, aber der Platz 
durfte vorerst weiter benutzt werden. 
Das nächste Problem bestand in der Abkopplung vom öffentlichen Wassernetz der 
Stadt. Dadurch hatten die Umkleideräume kein Wasser mehr und konnten deshalb 
nur noch eingeschränkt genutzt werden.  

Die Spielzeit 1961/62 wurde, bedingt durch einen sehr schlechten Start, zu einen 
Abstiegskampf. Es ging noch einmal gut und zum guten Schluss wurde der 11. Platz 
erreicht. 

1962 stand zum ersten mal in der Vereinsgeschichte die 1.Mannschaft in einem 
Endspiel um die Bottroper Stadtmeisterschaft, welches jedoch gegen den S.V. 
Rhenania Bottrop verloren wurde. 

1963 übernahm B. Stachowski das Training der Senioren. Unter seiner Leitung 
gelang 1964 der lang ersehnte Aufstieg in die Bezirksklasse 

 
1. Mannschaft 1964 

Auf Grund der Probleme mit den Umkleidekabinen trug die 1.Mannschaft ihre Spiele 
in der Bezirksklasse auf dem Fußballplatz an der Paßstraße aus. Die 
Jugendabteilung spielte noch einige Zeit auf dem alten Vereinsgelände und zog sich 
wieder in der Liesenfeldschule um.  

Bedingt durch die Einberufung zur Bundeswehr und einiger Krankheitsausfälle 
konnte sich die 1.Mannschaft in der Bezirksklasse nicht halten. Am Schluss der 
Spielzeit 1965/66 fehlte noch ein Punkt zum Verbleib in der Klasse. Da drei Vereine 
Punkt gleich waren, wurde in Ausscheidungsspielen der Absteiger ermittelt. 
In der Meisterschaft wurden 7 von 8 Punkten gegen die Relegationsgegner geholt; in 
den Ausscheidungsspielen gingen jedoch beide Spiele verloren und der Abstieg war 
damit besiegelt.  
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1964 übernahm für die kommenden 15 Jahre Reinhold Czernotta die Leitung der 
Jugendabteilung. 

Unter seiner Regie wurden mehrere Aufstiege der einzelnen Mannschaften erzielt 
und die Jugendspieler wurden sorgsam an die Seniorenabteilung herangeführt. 

Zu all dem sportlichen Frust brachen 1965 Einbrecher 3 mal hintereinander in die 
Umkleidekabinen ein und entwendeten alles was nicht niet- und nagelfest war. Nach 
und nach verfielen sodann die Umkleideräume an der Beckstraße, die in mühevoller 
Arbeit errichtet wurden. 

Nachdem die Seniorenmannschaften seit August 1965 nur noch auf dem Platz an 
der Paßstraße spielten, zog die Jugendabteilung 1966 auch zur Paßstraße. 

Die 2.Mannschaft, schon immer stark, ging in den Jahren 1966/68/69 als 
Gruppensieger hervor, 1967/70 wurde der zweite Platz erreicht. 

Höchst erfreulich ging es mit der Jugendarbeit unter Reinhold Czernotta weiter. 

1970 stiegen sowohl die A-Jugend mit 26:2 Punkten und 108:2Toren, als auch die B-
Jugend mit sogar 28:0 Punkten und 119:1 Toren in die Kreis-Bestengruppe auf. 

 

A-Jugend 1970 B-Jugend 1970 

 

Am 05. Juni 1971 begannen die Festwochen anlässlich des 50zigsten 
Vereinsjubiläum mit einem Turnier der Jugend-Abteilung. Turniere der Senioren- und 
der Alt-Herren-Abteilung schlossen sich an, ehe dann am Sonntagmorgen, den 
20.Juni der Schlusstag der Festlichkeiten mit einem Festgottesdienst in St.Josef 
begann und mit einem rauschenden Festball im Schwesternheim St.Josef den 
Abschluss fand.   

Am 04.August 1971 wurde mit der Gründung einer Gymnastikabteilung durch G. 
Stauch und S. Kucharzcyk ein weiteres und belebendes Kapitel im Vereinsleben 
eröffnet. 
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Die Leitung der Alt-Herren-Abteilung wurde Anfang der 70iger Jahre nach einander 
von mehreren Vereinskollegen übernommen, ehe ab 1976 für die kommenden 6 
Jahre Hannes Weiner dieses Amt übernahm. 

Die 70iger Jahre gingen mit dem bis dahin größten Erfolg in der Vereinsgeschichte 
weiter. 
Am 04.Juni 1972 wurde unter Trainer Klaus Ohl mit einem 8:1 Sieg gegen die 
Sportfreunde Königshardt Oberhausen der Wiederaufstieg in die Bezirksklasse 
gefeiert; hochmotiviert vom Erfolg in der Meisterschaft legte die 1.Mannschaft des 
S.C. Viktoria 21 noch eins oben drauf, indem die Stadtmeisterschaft des Jahres 1972 
mit einem 2:1 Sieg gegen den F.C. Batenbrock gewonnen wurde. 

 
1. Mannschaft 1972 

Bei der anschließenden Aufstiegs- und Meisterfeier im Vereinslokal Sobotka wurden 
die früheren Trainer R. Czernotta und Klaus Ohl für ihre Trainertätigkeiten und 
Herbert Grossmann, Heinz Moser und Heinz Schwulerra vom Ehrenvorsitzenden 
Heinz Buschmann für 25jährige aktive Vereinsmitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel belohnt. 

In der Folgezeit verließen jedoch mit Dlugaiczyk, Sprenger, Mitrenga und Albani 
wichtige Leistungsträger den Verein um in höheren Ligen zu spielen. Bei der 
Trainerwahl bewies der Vorstand zu dieser Zeit kein glückliches Händchen. Die erste 
Saison in der Bezirksliga stand Trainer Taberhofer am Spielfeldrand. Er wurde von 
Trainer Zimmermann abgelöst, der wiederum zur Hälfte der zweiten Spielzeit in der 
Bezirksliga das Handtuch warf und von Klaus Ohl abgelöst wurde. 

Aber auch Klaus Ohl konnte in der Saison 1974/75 den Abstieg aus der 
Bezirksklasse nicht verhindern und es musste wieder mit der Aufbauarbeit begonnen 
werden. 
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Mit Jürgen Fritsch wurde ein neuer Trainer verpflichtet. 

Im Laufe der Saison 1976/77  beendete der Trainer vorzeitig seine Tätigkeit. Fritsch 
hatte sich schon seit Wochen über Disziplinlosigkeit in der Mannschaft beklagt. Beim 
Spiel gegen SV Bottrop 1911 hatte er nicht einmal einen Ersatzspieler zur 
Verfügung. Der Vorstand respektierte seine Entscheidung und beauftragte wieder 
mal den Alt-Herren Spieler und Meister-Trainer der Saison 1971/ 72,  Klaus Ohl mit 
der Leitung der Seniorenmannschaft. 

Doch auch diese Personalentscheidung konnte den Abstieg nicht mehr verhindern. 

1977 stieg die 1. Mannschaft  die Kreisliga B ab. 

Nach der Glanzzeit Anfang der 70iger Jahre folgte der Fall ins Bodenlose. 
 
1981 konnte das 60zigste Vereinsjubiläum in Aula der Lutherschule gefeiert. 

Sportlich knüpfte man an die späten 70iger Jahre an; im Jahre 1982 stieg die 
2.Mannschaft auch noch in die Kreisliga C ab. 

Anfang der 80iger Jahre gab personelle Veränderungen für unsere Alt-Herren-
Abteilung. Jürgen Siegmund übernahm 1982 von Hannes Weiner  für fast 15 Jahre 
die Leitung der Abteilung. 

Mit dem Spieljahr 82/83 hatte sich der Verein vorgenommen, unbedingt den Aufstieg 
in die Kreisliga A zu schaffen. Der 1. Vorsitzende Klaus Ohl, welcher 1982 die 
Nachfolge von Siegfried Kucharczyk antrat, verpflichtete den 35jährigen  Dieter 
Schiel als neuen Spieler-Trainer.  

Im laufe des Spieljahres entwickelte sich, bedingt durch die gute Trainingsbeteiligung 
und ein abwechslungsreiches Training zwischen den jungen Spielern, dem Trainer 
und dem Vorstand eine so gute Kameradschaft, das der Erfolg nicht lange auf sich 
warten ließ. 

Am Ende der Saison schaffte die 1. Mannschaft durch einen 4:1 Sieg über BW 
Oberhausen den Aufstieg in die Kreisliga A. 
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1.Mannschaft 1983 

Nachdem die  2. Mannschaft in der Saison 1981/82 in die Kreisliga C abstieg, wurde 
die Mannschaft durch einige Alt-Herren Spieler (Ferenz, Gasch, Siegmund, Matten, 
Mitrenga) verstärkt und schaffte ebenfalls in der Saison 1982/83 den 
Wiederderaufstieg in die Kreisliga B.  

 
2.Mannschaft 1983 

Der S.C. Viktoria 21 war wieder da! 

Bei der Jahreshauptversammlung des Jahres 1983 stellte sich nach der äußert 
erfolgreichen Saison der 1. Vorsitzende Klaus Ohl nicht mehr für diesen Posten zur 
Wahl. Er wurde von Klaus-Peter Namyslo abgelöst.  

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung fand dann die offizielle Aufstiegsfeier 
in der Vereinsgaststätte Sobotka statt. 
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Auch die Jugendarbeit zeigte weitere Früchte. 

1984 stieg die B-Jugend souverän in die Kreis-Bestengruppe auf. 

 
B-Jugend 1984 

Doch wie den 70iger Jahren kam nach diesen bescheidenen Erfolgen wiederum der 
Fall. 
In der Saison 1984/85 musste für den Erhalt der Klasse am letzten Spieltag zu 
Hause der SV Fortuna Bottrop besiegt werden. 

Das Spiel ging 2:4 verloren, die 1.Mannschaft stieg wieder ab und befand sich nun 
zusammen mit der 2.Mannschaft  in der 2. Kreisklasse. 

Dem Erfolg entsprechend drehte sich das Trainerkarussell in den 80iger Jahren 
immer schneller. 

Im Laufe der Saison 1984/85 wurde der Aufstiegstrainer Schiel von Walter Brandt 
abgelöst. In der Saison 1985/86 übernahm Franz „Männe“ Bischof die Leitung der 
Seniorenabteilung, der wiederum von Freddy Szepetiuk abgelöst wurde. 
In der Saison 1987/88 stand dann wieder Addi Schiel an der Seitenlinie, der 
wiederum im Februar 1988 von Hennes Ferenz abgelöst wurde. 
Zum Ende der 80iger Jahre übernahm Trainer Rehberg die Seniorenabteilung. 

Es war an der Zeit, den Verein sorgsam zu sanieren und den Seniorenbereich 
kontinuierlich wieder aufzubauen. 

1986 feierte der Verein seinen 66. Geburtstag. Aus diesem Anlass wurde seit langer 
Zeit mal wieder ein großes Turnier veranstaltet.   

Abseits des Spielfeldes konnte in den späten 80iger Jahren ein Meilenstein in der 
Geschichte des S.C. Viktoria 21 gesetzt werden. Am 04.Juli 1988 wurde mit dem Bau 
eines Jugendheimes am heimischen Sportplatz an der Paßstraße begonnen. 

Unter Mithilfe vieler Vereinsmitglieder konnte das neue Jugendheim am 08.Oktober 
1988 eingeweiht werden. 

Sportlich begannen die 90iger Jahre für Seniorenabteilung da, wo das vergangene 
Jahrzehnt aufhörte. 1991 stieg die 2. Mannschaft in die 3. Kreisklasse ab. 
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1990 schaffte die C-Jugend den 
Aufstieg in die Niederrheinliga 
und 1991 wurde die A-Jugend 
Stadtmeister.  
Die Jugendabteilung  wurde 
unter der Leitung von S. 
Kucharczyk somit zum 
Aushängeschild des Vereins. 

 

A-Jugend 1989  

Nach über einem Jahrzehnt Pause übernahm Reinhold Czernotta wieder das Amt 
des Jugendleiters und führte die erfolgreiche Arbeit von Siegfried Kucharczyk, der 
sich aus gesundheitlichen Gründen zurückzog, weiter. 

Turbulent ging es Anfang des Jahres 1992 im Vorstand zu. Hans Chowanetz 
kündigte seinen Posten als Geschäftsführer auf und wurde durch Monika Behrend 
ersetzt. Darauf hin trat der 1. Vorsitzende Peter Namyslo nach fast 10 Jahren auch 
von seinem Amt zurück. 

Mit der Wahl von Friedhelm Kwasnitza zum 1.Vorsitzenden nahm eine neue Ära 
ihren Anfang.  

Im Jahr 1991 wurde vom 01.Juni bis zum 08.Juni das 70 jährige Vereinsbestehen mit 
einem großen Turnier und mit einem abschließenden Sportlerball in der Aula der 
Lutherschule gefeiert. 

 

Der 18.September 1991 brachte der Stadt Bottrop den sog. Challenge Day. 
Das Motto, " 15 Minuten Sport für unsere Stadt" hat der S.C. Viktoria dabei auf 18 
Stunden ausgedehnt und damit für den Sport eine ausgezeichnete Werbung 
gemacht. 
Unter anderem startete um Mitternacht ein Fackellauf und selbst der Alt-
Internationale Wolfgang Overath beteiligte sich innerhalb unseres Vereins bei den 
sportlichen Aktivitäten. 
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1991 übernahm mit Günther Gasch wieder ein Mitglied der Alt-Herren Abteilung das 
Amt des Seniorentrainers. 

 
1.Mannschaft 1991 

Wenige Spieltage vor Abschluss der Saison 1991/92 wurde er jedoch vom Vorstand 
beurlaubt und vom ehemaligen A-Jugend Trainer Mitrenga abgelöst. 

Karl Mitrenga erreichte mit der Mannschaft noch den 2. Platz in der Kreisliga B, der 
zur Relegation für den Aufstieg in die Kreisliga A berechtigte. 

Am 14.Juni 1992 war es dann wieder soweit. Der S.C. Viktoria 21 siegte mit 1:0 
durch A.Kouvaris im Relegationsspiel um den Aufstieg in die 1.Kreisklasse gegen 
Schwarz-Weiß Altstaden. 

Aus dieser erfolgreichen Mannschaft schaffte unser Sportskamerad Markus Katriniok 
den Sprung ins Profigeschäft und wechselte zur S.G. Wattenscheid  09 in die 2. 
Bundesliga. 
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1.Mannschaft 1992 

 
Doch schon bei der Aufstiegsfeier im Vereinsheim an der Paßstraße kam es zu 
Spannungen zwischen dem Trainer und etlichen Spielern der 1. Mannschaft. 

Diese Differenzen zogen sich über die gesamte Saisonvorbereitung durch und 
gipfelten in der Tatsache, das etliche Spieler sich nicht mehr für die 1. Mannschaft  
zur Verfügung stellten. 

Es sollte sich bewahrheiten was viele Vereinsmitglieder von Anfang an vermuteten: 
Trainer Karl Mitrenga  verfuhr  mit Erwachsenen wie mit Kindern und konnte mit  
Kritik überhaupt nicht umgehen. 

Zu Anfang der Saison 1992/93 war deshalb die 2. Mannschaft wesentlich besser 
besetzt als die 1. Mannschaft. 

Nach dem Karl Mitrenga sogar einen Spieler in der Presse diffamierte, wurde er zu 
Beginn der Saison 92/93 vom Vorstand entlassen. 

Das Amt des Trainers wurde daraufhin mit Klaus-Dieter Mikolaiczak besetzt. 

Zum Ende der Saison 1993/94 wurde Mikolaiczak von Alt-Herren Spieler Rainhard 
Leichtfuß abgelöst, der das Training bis zum Abschluss der Saison weiterführte. 

Ab der Saison 1994/95 übernahm mit Addi Schiel für die weiteren drei Jahre ein alter 
Bekannter wieder die Leitung der 1. Mannschaft. 
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Bei den Stadtmeisterschaften 1994 trumpfte die 1.Mannschaft wieder groß auf wurde 
zum zweiten mal in der Vereinsgeschichte Bottroper Stadtmeister. 

Der 28.Januar 1994 brachte nach 1971 eine weitere Bereicherung für den Verein. 
Auf Initiative von Gerda Reckzügel und Monika Behrend wurde die Hobby-Sport-
Gemeinschaft mit einer Behinderten-Fußballabteilung gegründet. Bedingt durch die 
hervorragende Betreuung durch Hans Peter Mlinaric und dem  Eifer der Aktiven, 
wurden schon mehrere Spieler zur Behinderten-Fußball-Nationalmannschaft berufen. 
Wahrlich ein Aushängeschild für den ganzen Verein. 

 

 

1996 konnte der Verein auf 75 bewegende Jahre zurückblicken. Vom 03.Juni 1996 - 
08.Juni 1996 wurde dies Jubiläum mit Turnieren der verschiedenen 
Fußballabteilungen und einem rauschenden Festabend in der Aula der Schule 
Welheim gebührend gefeiert. 

Aus Anlaß des Jubiläums spielte die Alt-Herren-Abteilung gegen den VfL Bochum 
und die 1.Mannschaft gegen die Traditionsmannschaft von Schalke 04. 

Im Jahre 1996 verstarb mit Vincents Tomiczek eines der verdiensteten 
Vereinsmitglieder. In mehreren schwierigen Situationen ermöglichte er das 
Weiterbestehen des S.C. Viktoria 21.  
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Und auch die 2.Mannschaft, mit den Urgesteinen des Vereins schaffte in der Saison 
1996/97 den lang ersehnten Wiederaufstieg in die Kreisliga B. 

 
2. Mannschaft 1997 

Wesentlichen Anteil an diesem Erfolg hatte der Trainer der 2. Mannschaft Ralf 
Behrend und der unermüdliche Betreuer Thorsten Heek. 
Trainer Behrend gelang es durch seine Motivation eine eingeschworene Mannschaft 
zu bilden. In der Trainingsbeteiligung spiegelte sich sein Bemühen wieder. Unter 
seiner Ägide war die Anzahl der Trainingsteilnehmer der 2. Mannschaft größer als 
die der 1. Mannschaft. 

Viele Spieler dieser erfolgreichen Mannschaft spielen bis zum heutigen Tage in der 
Alt-Herren Mannschaft weiter zusammen 

In der Saison 1997/98 stieg die 1.Mannschaft jedoch wieder in die Kreisliga B ab. 
 

Ein Zustand wie in der Mitte der 80iger Jahre hatte sich wieder eingestellt. Beide 
Seniorenmannschaften in der Kreisliga B. 

Ab dieser Zeit stellte die Alt-Herren-Abteilung bei Turnieren neben der Ü32 
Mannschaft auch noch eine Ü45 Mannschaft. 

Beim Alt-Herren Miko-Pokal Turnier 1999 des VfB Bottrop konnten unsere 
Mannschaften ihre Spielstärke unter Beweis stellen. 
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Die Ü32 Mannschaft wurde mit einem 7:4 Sieg gegen Sterkrade 06/06 Dritter des 
Turniers und die Ü45 erlangte den Turniersieg mit einem 3:1 Sieg gegen VfB 
Kirchhellen. 

Das sogenannte "Neue Jahrtausend" begann für den Verein und seine Anhänger mit 
einem schweren Schicksalsschlag. 

Am 10.01.2000 verstarb völlig unerwartet der langjährige 1.Vorsitzende Friedhelm 
Kwasnitza. Gerade 2 Monate danach folgte ihm auch sein Sohn und unser 
Sportkamerad Markus Kwasnitza. 

Vor diesem Hintergrund erfolgte am 21.April 2000 die Jahreshauptversammlung. 
Nachdem der bisherige 2.Vorsitzende Heinz Dukot sämtliche Ämter niederlegte, 
musste ein Neuanfang getan werden. 

Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde der bisherige Geschäftsführer Udo Schlüsener 
gewählt. Ihm zur Seite wurden mit Dieter Schiel und Walter Wicher zwei 
stellvertretende Vorsitzende gestellt. Den Posten des 1.Geschäftsführers übernahm 
wieder Monika Behrend. 

Und auch den neuen Medien gegenüber öffnete sich der S.C. Viktoria 21. 
Durch Initiative von Andreas Putzik ist seit Januar  2000 der Verein , als einer der 
ersten Fußballvereine Bottrops, im Internet präsent. 

 
Alt-Herren Mannschaft 2000 

Sportlich konnte der von Friedhelm Kwasnitza eingeschlagene Weg erfolgreich zu 
Ende gebracht werden. 

In der Saison 1999/2000 schaffte die 1.Mannschaft unter Spielertrainer Holger 
Lebendig bereits vorzeitig, am 26. Spieltag mit 18 Punkten Vorsprung den direkten 
Wiederaufstieg in die Kreisliga "A". 



 Vereinschronik des S.C. Viktoria 21 Bottrop Stand: 14.05.2008  
 
 

 
 

18 

 
Und auch die 2.Mannschaft schaffte am letzen Spieltag den Klassenerhalt in der 
Kreisliga "B". 

 
Großen Anteil hatten an diesem Erfolg folgende Altherren-Spieler: 
Behrend, Korbel, Wicher, Leichtfuß, Kowalski, Dlugaiczyk, Putzik, Haupthoff, Großer, 
Baschista und Dieter Schiel als Spielertrainer. 

Die Saison 2000-2001 wurde mit dem direkten Aufstieg der 1.Mannschaft in die 
Bezirksklasse  gekrönt. Schon am drittletzten Spieltag stand nach einer Niederlage 
des ärgsten Verfolgers, der 2.Mannschaft des VfB Bottrop, der Aufstieg fest.  
 

Die 2.Mannschaft musste jedoch mit ihrem unermüdlichen Betreuer Thorsten Heek 
noch in die Relegation um den fünften Abstiegsplatz in die Kreisliga C. 
Dieses Spiel gegen die 1.Mannschaft des PSV Oberhausen wurde aufgrund einer 
starken zweiten Halbzeit mit 2:0 gewonnen. Die Torschützen waren Michael Korbel 
und Markus Muranka. 

 
Und wie im vergangenem Jahr hatten die Spieler der Altherren-Abteilung, die das 
Gros der Mannschaft stellten, wieder großen Anteil am Verbleib in der Kreisliga B.  
 
Neues gab es Anfang des Jahres 2001 aus der Alt-Herren-Abteilung zu berichten. 
Nach 15 jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Alt-Herren-Abteilungsleiter übergab unser 
Sportfreund Jürgen Siegmund dieses Amt am 17.02.2001 an Andreas Putzik. 

Im gleichen Jahr erreicht die Ü32 Mannschaft das Endspiel um die 
Stadtmeisterschaft gegen den VfB Kirchhellen. 

Einige Spieler gingen nicht mit dem nötigen Ernst zur Sache und somit  wurde das 
Spiel  leider mit 9:0 verloren. 

Erfreulicher gestaltete sich das Abschneiden der Ü45-Mannschaft beim all jährlich 
ausgetragenen Miko-Pokal Turnier. 

Der Turniersieg wurde nach 1999 und 2000 zum dritten Male hintereinander 
errungen. 
 
Im Frühjahr 2001 wurde innerhalb Altherren-Abteilung eine Ü40-Mannschaft 
aufgestellt, welche ab dem Sommer sehr erfolgreich an einer Kleinfeld-
Kreismeisterschaft teilnahm.  

Im Jahr 2002 stand die Ü32-Mannschaft abermals im Endspiel um die 
Stadtmeisterschaft gegen den FC Batenbrock. 



 Vereinschronik des S.C. Viktoria 21 Bottrop Stand: 14.05.2008  
 
 

 
 

19 

 
Alt-Herren Mannschaft 2003 

Aber auch dieses Spiel konnte nicht gewonnen werden, es endete 3:4 nach 
Neunmeterschießen. 

Das Jahr 2003 brachte einige Änderungen mit sich. 

Am 25.01.2003 wurde ein neuer Hauptvereins-Vorstand gewählt. 

Das Interesse an dieser Jahreshauptversammlung war groß und das Tauziehen um 
den Posten des 1. Vorsitzenden spannend. 

66 stimmberechtigte Mitglieder fanden sich im übervollen Vereinsheim an der 
Paßstraße ein, um die Weichen für die Zukunft des S.C. Viktoria 21 zu stellen. 
Mit 30 Stimmen setzte sich letztendlich Holger Lebendig, seit fünf Jahren 
Spielertrainer beim S.C. Viktoria 21 gegen Mitbewerber Walter Wicher, welcher 25 
Stimmen bekam, durch und löste somit Udo Schlüsener als 1. Vorsitzenden ab. 
Zum stelv. Vereinsvorsitzenden wurde Uwe Taszka gewählt. 
Neben dem zähen Ringen um den Chefsessel konnten die Posten des ersten- und 
zweiten Geschäftsführers nicht sofort besetzt werden. 
Am 29.01.2003 wurde Udo Schlossarek kommissarisch mit dem Aufgaben des 
Geschäftsführers betraut. 

 
Als Kassierer wurden Josef Korbel und Dieter Taszka gewählt; Obmann und 
Vereinsmanager wurden nicht mehr nachbesetzt. 

Am 20. Februar 2003 hatte sich die Trainerfrage für die kommende Saison auch 
geklärt: Markus Baschista wurde neuer Trainer beim Fußball-Bezirksligisten SC 
Viktoria 21 und kehrte zu somit zu seinem Stammverein zurück für den er schon in 
der Jugend die Fußballschuhe geschnürt hatte.  
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Der neue Trainer schaffte den Klassenerhalt in der Bezirksliga jedoch nicht.  Die 
Saison 2003/04 brachte somit nach 3 Jahren den Abstieg in die Kreisliga A. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 2004 wurde Udo Schlossarek zum 1.Vorsitzenden 
gewählt und J. Kucharczyk übernahm das Amt des Stellvertreters. 
 
Durch finanzielle Unzulänglichkeiten und fehlenden bzw. nicht eindeutigen 
Steuererklärungen seitens der früheren Vorstände zu Anfang des neuen 
Jahrtausends, schlingerte der gesamte Verein in eine ungewisse Zukunft. 
 
 
 

Der Verein musste von Grund auf saniert werden. 
 
 
Dieser Aufgabe stellte sich mit Jürgen Siegmund ein erfahrenes Vereinsmitglied. 
In einer sehr professionellen Art und Weise stellte Jürgen Siegmund bei der 
Jahreshauptversammlung 2005 sein Konzept einer Konsolidierung des Vereins vor 
und erlang die Stimmenmehrheit bei der Wahl zum 1.Vorsitzenden.. 
Mit Klaus Ohl als Finanzberater für alle steuerlichen Belange an seiner Seite ging es 
nun langsam aber stetig wieder voran und eine drohende Insolvenz des Vereins 
konnte verhinderte werden. 
 
Aber sportlich konnte noch nicht entsprechend gegen gerudert werden. 
 
Trotz versprochener Zusage, auch in der kommenden Saison das Traineramt der 
Seniorenabteilung zu bekleiden, gab Trainer Baschista unserem Verein einen Korb 
und verabschiedete sich in Richtung SV Vorwärts 08. 
 
Kurzfristig stellte sich der Alt-Herren Spieler Marek Weglicki für das Amt des Trainers 
zur Verfügung. Jedoch stieg die 1. Mannschaft in der Saison 2004/05 auch unter 
seiner Führung abermals ab. 
 
Im Jahre 2005 musste die Gymnastik-Abteilung nach nunmehr 32 Jahren aufgelöst 
werden. Es fanden leider immer weniger Frauen den Weg zur Gymnastik. 
 
 
Mit Monika Behrend verstarb 2005 auch ein Vereinsmitglied, das sich nicht nur im 
Rahmen ihrer langjährigen Tätigkeit als Geschäftsführerin, sondern auch als 
Gründungsmitglied der Behinderten-Sport-Abteilung ausgezeichnet hatte. 
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Im Jahr 2006 erinnerte unsere Alt-Herren Abteilung mit der Ausrichtung eines 
Kleinfeldturniers an das erste Spiel einer Alt-Herren Mannschaft des S.C. Viktoria 21. 
Zu aller Freunde konnte dies Turnier gewonnen werden. 
 

 
Alt-Herren Mannschaft 2006 

 
 
Die Saison 2005/2006 viel für beide Seniorenmannschaften durchwachsen aus; 
keine Elf schaffte den Wiederaufstieg in die jeweils höhere Klasse. 
 
Im Spätsommer 2006 wurde die Fußballweltmeister der Menschen mit 
Behinderungen in Deutschland ausgerichtet. 
Aufgrund des hervorragenden Rufes unserer Behinderten-Sportabteilung (BSG), 
durfte der S.C. Viktoria 21 das Viertelfinalspiel unserer Deutschen Mannschaft im  
neu gebauten Jahn-Stadion in Bottrop ausrichten. 
Bei wunderschönen Wetter und vollbesetztem Rängen, ca. 5500 Zuschauer fanden 
sich ein, wurde das Spiel vom Westdeutschen Fernsehen live übertragen.  
 
Ein einmaliges Ereignis für unsere Stadt und unserem Verein. 
 
Außerhalb des Spielfeldes konnte der vom 1. Vorsitzenden Jürgen Siegmund 
eingeschlagene Konsoledierungskurs erfolgreich fortgesetzt werden. 
In der Jahreshauptversammlung am 06.04.2007 konnte er bezüglich der 
Vereinsfinanzen von erfolgreichen Gesprächen mit dem Finanzamt und der Stadt 
Bottrop berichten. Auch wurde ein Sponsoring zum Zwecke des Schuldenabbaues 
ins Leben gerufen. Die Steuerschuld konnte beachtlich abgebaut werden und 
finanziell kann man relativ beruhigt in die Zukunft schauen. 
Desweiteren wurde eine funktionierende Administration aufgebaut, welche 
Grundlage einer erfolgreichen Vereinsarbeit ist.  
  
Jürgen Siegmund berichtete in der Jahreshauptversammlung auch von einer Anfrage 
des SV Vorwärts 08, unserem Nachbarverein auf unserer Sportanlage, bezüglich 
einer eventuellen  Zusammenarbeit bis hin zu einer Vereinsfusion. 
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Beide Vereine spielen seit 40 Jahren gemeinsam auf dem Sportplatz an Paßstraße 
und von vielen Mitgliedern wurde diese Anfrage wohlwollend zur Kenntnis 
genommen. Man einigte sich jedoch, die Gespräche mit den Sportfreunden des SV 
Vorwärts 08 erst nach Abbau aller Schulden fortzuführen. 
Zum Abschluß der Jahreshauptversammlung wurden folgende Mitglieder für ihre 
Vereinstreue vom 1. Vorsitzenden Jürgen Siegmund geehrt: 
 

Jubilarehrung 2007 
 

15 Jahre 
Thorsten Heek 

Monika Kwasnitza 
Luzian Lukosch 

 

20 Jahre 
Ralf Behrend 

25 Jahre 
Peter Dlugaiczyk 

Bernd Gries 
Dieter Gwosdz 

Andreas Ondera 
Gerhard Wicher 
Walter Wicher 

 
30 Jahre 

Georg Hartwig 
Michael Haupthoff 

Michael Korbel 
Werner Matten 
Andreas Putzik 

Reinhard Behrend 
 

35 Jahre 
Dieter Grisch 

Jürgen Kucharczyk 
 

40 Jahre 
Werner Kostka 

45 Jahre 
Wilfried  Kowalski 
Jürgen Siegmund 
Wolfgang Overfeld 

 

50 Jahre 
Klaus Ohl 

Josef Nowaczek 
Gerhard Rettek 

 

55 Jahre 
Reinhold Czernotta 

Josef Korbel 
 

 
 
Die Jahreshauptversammlung der Alt-Herren Abteilung erbrachte keine Neuigkeiten: 
wie in den Jahren zuvor wurde Andreas Putzik zum Abteilungsleiter, Josef Korbel zu 
seinem Stellvertreter und Josef Nowaczek zum Kassierer gewählt. 
 
 
Am siebten Spieltag der Saison 2006/2007 wurde Trainer Marek Weglicki beurlaubt. 
 
Nach zweijähriger Unterbrechung übernahm Markus Baschista die sportliche Leitung 
der Seniorenabteilung. 
Nach einer erfolgreichen Saison konnte am Ende der Wiederaufstieg der 
1.Mannschaft in die Kreisliga A gefeiert werden. 
22 Siege, drei Remis sowie lediglich drei Niederlagen, 69 Punkte und eine positive 
Tordifferenz von 91 Toren in 28 Spielen – souveräner konnte diese Mannschaft nicht 
aufsteigen. 
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1. Mannschaft 2006/2007 

 
 
 

Am vorletzten Spieltag verlor die 2. Mannschaft unglücklich gegen SF Königshardt 
und gab nach Wochen den ersten Tabellenplatz an den FC Portugal Bottrop ab. 
 
Somit stand die 2.Mannschaft am Ende der Saison leider nur auf dem 2. Platz, 
welcher jedoch zu 2 Relegationsspielen berechtigte. 
Gleich das erste Spiel gegen FC Polonia Bottrop wurde mit 2:1 verloren. Nach dem 
5:1 Sieg gegen BV Osterfeld im zweiten Spiel, konnte man nur noch auf einen 
Ausrutscher des vom ehemaligen Viktoria Spieler und Trainer Marek Weglicki 
betreuten FC Polonia hoffen. 
 
Das Spiel FC Polonia – BV Osterfeld endete jedoch 3:1 . 
 
Damit war der Aufstieg dahin.  
 
 
Erfreulich entwickelte sich die Jugendabteilung weiter. 
Nach langer Zeit übernahm mit Rainhold Czernotta wieder ein Urgestein des S.C. 
Viktoria 21 die Leitung der Jugendabteilung. 
 
Mit Klaus Huckfeld als 1.Geschäftsführer , Hildegard Mlinaric als 2.Geschäftsführerin 
und Andrea Grimaldi als Kassiererin stellten sich auch wieder Erfolge ein. 
 
Unsere D1-Jugend Mannschaft wurde Stadtmeister 2007 und steht zudem in der 
Relegation zum Aufstieg in die Leistungsgruppe. 
Das erste Spiel gegen RSV Klosterhardt wurde 6:0 gewonnen. 
 
Im zweiten Spiel wurde Post Oberhausen durch vier Tore von Gil Goldberg mit 4:1 
bezwungen; damit stieg unsere D1-Jugendmannschaft in die Leistungsklasse auf. 
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D-Jugend 2007 

 
 
 
 

Die Saison 2007-2008 gestaltete sich aus sportlicher Sicht relativ unspektakulär. 
Die zweite Mannschaft konnte sich zwar im oberen Drittel der Tabelle platzieren; der 
erhoffte Wiederaufstieg gelang jedoch nicht. 
Die erste Mannschaft spielte eine gute Saison. Im laufe der Serie wurde jedoch ein 
Strafverfahren gegen den Verein eingeleitet. Auf Grund eines vermeintlichen 
Vergehens und Ungereimtheiten bei einer Ab- bzw. Anmeldung wurden der 
Mannschaft des S.C. Viktoria 21 8 Punkte abgezogen. Dieser Punkteabzug 
schmerzte sehr doch letztlich konnte auch dieses Malheur die gute Leistung der 
Mannschaft nicht schmälern; der angestrebte Klassenerhalt wurde trotzdem 
geschafft. 
 
Schon mehre Spieltage vor Ende der Saison wurde mit Frank Schiel der neue 
Senioren-Trainer vorgestellt. 
 
Der momentane Trainer, Markus Baschista stellte seine Bereitschaft in der nächsten 
Saison weiterhin als Spieler die Fußballschuhe zu schnüren in Aussicht. 
 
Damit endete die Spielzeit so versöhnlich wie sie begann. 
 
Ein ereignisreiches Jahr verlebte unserer Alt-Herren Abteilung. 
 
Drei Spiele wurden vom Gegner abgesagt und vier Spiele mussten von unserer Seite 
abgesagt werden. 
 
Häufig standen nur 9, 10 oder 11 Spielern auf dem Platz; eine Zumutung für den 
Gegner wie für die eigenen Spieler. 
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Sogar der Gegner (SV Vonderort) musste unserer Alt-Herren Mannschaft 2 Spieler 
ausleihen, damit überhaupt angetreten werden konnten. 
 
Viele Spiele konnten auch nur ausgetragen werden, weil altgediente Alt-Herren 
Mitglieder, die eigentlich in einer Ü60 spielen dürften in der Ü32 ausgeholfen hatten. 
 
Diese prekäre Situation spiegelte sich auch in den Spielergebnissen wider. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 2008 der Alt-Herren Abteilung wurde aus den 
oben aufgeführten Gründen lange über den Sinn der Weiterführung der Abteilung 
diskutiert. Letzt endlich wurde mit großer Mehrheit der Weiterbestand unserer Alt-
Herren Abteilung beschlossen. In den anschließenden Wahlen wurde der alte 
Abteilungsvorstand mit Andreas Putzik, Josef Korbel und Josef Nowaczek bestätigt 
und mit Michael Haupthoff ein neuer und hoch motivierter Obmann gefunden. 
 
 
 

 
 


